
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Oelde, 06.10.2015 

 
Antrag: Budgetierung der freiwilligen Zuschüsse ab 2016 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knop, 
 
im Zuge einer Budgetierung der freiwilligen Zuschüsse der Stadt Oelde, möchten wir, 
basierend auf den neuen Zuschuss- und Förderrichtlinien (s. unser Antrag zu den 
Richtlinien), folgenden Vorschlag machen: 
 

zu 1.: Der Verzicht auf Nutzungsgebühren der städtischen Sportanlagen seitens  
          der Stadt bleibt bestehen. 

zu 2.: Die bisher gezahlten Unterhaltungszuschüsse („indirekte Zuschüsse“)  
          in Gesamthöhe von 36.000 € werden auch weiterhin gezahlt, ebenfalls  
          Zuschüsse in Form von Verzicht auf Erhebung von Pacht, bzw. Pacht-  
          zahlungen an Dritte. 

zu 3.: Sachleistungen an Vereine und Organisationen werden weiterhin erbracht,  
          die Verfügungsmittel des Bürgermeisters auf 5.000 € erhöht. 

zu 4.: Die Burgbühne Stromberg erhält den wie bisher gezahlten jährlichen Zuschuss 
          von 4.750 €. 

Ziel dieser Budgetierung ist es, die Zuschüsse in der bisherigen Gesamt-Höhe zu 
belassen. Im Rahmen der Verfügungsmittel des Bürgermeisters stehen allen 
Vereinen für besondere Anlässe mehr Mittel zur Verfügung, dafür werden die 
Kleinstbeträge „Anerkennungsbeträge“gestrichen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Barbara Köß (Fraktionssprecherin) 

B90/Die Grünen, Carl-von-Ossietzky-Str. 11, 59302 Oelde 

An den Bürgermeister der Stadt Oelde 
Herrn Karl-Friedrich Knop 
Ratsstiege 1 
59302 Oelde 
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